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Ute Kubatschka, Elke März-Granda, Sigi Hagl, Dr. Maria Anna Moratscheck, 
Ingeborg Pongratz, Raziye Sarioglu, Kerstin Sauter, Gabi Sultanow, 

Antrag 

Armutsbericht der Stadt Landshut 

Die ,Landshuter Armutskonferenz - Forum für soziale Rechte' sieht dringenden 
Bedarf, den am 29.10.2012 in der Sitzung des Stadtrates vorgestellten 
Armutsbericht der Stadt Landshut umfassend und detailliert nachzubessern und 
grundsätzlich zu überarbeiten. 

Es fehlen unter anderem wichtige Felder Sozialer Arbeit, Experteninterviews wurden 
unzureichend vorbereitet und durchgeführt, es sind sachliche Mängel, wie unrichtiges 
oder veraltetes Zahlenwerk und andere fehlerhafte Darstellungen zu beanstanden. 
Vor allem enttäuscht die fehlende Zuschneidung auf die spezifische Landshuter 
Situation sowie Handlungsoptionen für den Stadtrat und die Verwaltung. So wird zum 
Beispiel nicht auf den Bereich der Sanktionen gegen Jugendliche im SGB li-Bezug 
eingegangen, die auch die Situation der Eltern beeinflusst. Insgesamt halten wir den 
Bericht für zu allgemein, so dass es für den Stadtrat wenig Hilfestellung für die 
Beurteilung und Bekämpfung der Armut in unserer Stadt liefern dürfte. 

Das Frauenplenum beantragt daher diese Punkte bei der Endfassung des 
vorgelegten Entwurfs der Armutsberichtes zu berücksichtigen. 

Beg r ü n dun g: 

Die Anforderungen, die der Stadtrat an den Bericht gestellt hat, und die Erwartungen, 
die in ihn gesetzt wurden, sind nur teilweise erfüllt. 


